
Feedback der Teilnehmer der Lichtpromenade Herborn 

 
 

Zum Thema "Lichtpromendade": eine fantastische Idee! Am Licht entlang 

gehen, durch das Licht hervorgehoben! 
Ich freue mich, hier ein Feedback abgeben zu können! Die Stadt Herborn - 

hat mit Katarina Kronburger - Künstlername "Picassolina"- nicht nur einen 
Glücksgriff, sondern auch einem nachhaltigen, langfristigen 

Gemeinschaftsprojekt eine Plattform gegeben. Mit Lichtpromenade kann 
sich die Stadt auch über den Hessentag hinaus sehen lassen und Ihre 

Schönheit und menschliches Potenzial dauerhaft zeigen. 
Die Mitarbeiter an der Lichtpromenade in unserer "Uckersdorf" Gruppe 

hatten, sowohl vom Alter, als auch von dem Können des Einzelnen und 
mit unterschiedlichsten Charakteren eine sehr weite Sapnnbreite. 

Spektakulär, was Katarina in der Kürze der Zeit aus uns herausgeholt hat! 
 

Wir hatten sehr viel Freude miteinander und werden uns nach dem 
endgültigen Abschluss sicher wieder treffen. 

  

Katarina ist nicht nur eine Künstlerin, im Sinne von Kunst und Können. Sie 
ist quicklebendig und immer bestrebt, alles um sie herum mit 

"Lebenskunst" anzustecken. Sie ist daran interessiert, auf ihrem Weg den 
Menschen "die Kunst" im Leben näher zu bringen, aber auch - und das ist 

das Besondere! - ihnen "die Lebenskunst" zu vermitteln. Dabei bleibt sie 
immer nah am Menschen/Teilnehmer orientiert, natürlich und authentisch. 

  
Wie gesagt, eine begnadete Künstlerin, egal, ob auf dem Papier, in der 

Choreographie, oder, oder. Dazu eine Frau mit einer hohen sozialen 
Kompetenz. Sie nimmt nicht nur mit, sie steckt an und vermittelt, 

verbindet und verändert. Ich würde ihr zutrauen, der Stadt Herborn nicht 
nur ein künstlerisches, sondern auch ein kommunikatives, kreatives 

Image zu vermitteln. 
Danke! Katarina! 

 

Monica Schill-Schneider 
Uckersdorf 

  
Mir gefällt die Installation sehr gut und gerade angeleuchtet wirkt sie sehr 

beeindruckend! Ich bin sehr froh, dass wir im Hessentagsbeirat diesem, 
die Ortsteile verbindenden Projekt, zugestimmt haben!  

Jens Trocha , Stellvertretender Bürgermeister                                          
             

  
Als Mitglied des Burger Teams, möchte ich mich bei Katarina bedanken für 

Ihre Anregungen in Theorie und Praxis; sowie die nicht immer so einfache 
Organisation!!! Kunst ist eben auch viel Arbeit! Die Idee der 

Lichtpromenade und Ihre Umsetzung fand ich Super! Hoffentlich findet sie 
die verdiente Resonanz beim Hessentagspublikum!   



 

Ilona Dick , Burg 
  

Mit viel Eifer und Freude haben wir uns an der Gestaltung des Bildes für 

Herbornseelbach beteiligt und hoffen auf viel Aufmerksamkeit und positive 
Resonanz beim Hessentag! 

 
Eckhard und Sibille Görzel, Herbornseeblach 

 
Auch wir, vom Team Schönbach, möchten uns für die gute 

Zusammenarbeit bedanken. Unsere Ideen und Wünsche konnten wir mit 
Picassolinas Hilfe gelungen umsetzen. Unsere Arbeit und die Mühe hat 

sich, denken wir, gelohnt. Wir hatten bei der Umsetzung nicht nur 
rauchende Köpfe, sondern auch viel Spaß !! Wir freuen uns schon jetzt 

darauf durch die Lichtpromenade zu wandern...,. 
 

Marion Martin,  Schönbach 
 

Liebe Katarina, wir vom Team Hörbach hatten uns vorab überlegt, wie 

man das Projekt Lichtpromenade am besten umsetzten kann. Natürlich 
darf unser 'Wahrzeichen' der Kuckuck nicht fehlen, die Orchideenwiese ein 

Schmuckstück auf der Hörbachseite und natürlich der Himmel, wo ein 
Segelflugzeug über unserem schönen Dorf kreist. Die Vorabzeichnung und 

die Details der Farbauswahl der Seidenpapiere hattest du übernommen, 
als Treffpunkt für die Realisierung durften wir das Dorfgemeinschaftshaus 

in Amdorf nutzen, vielen Dank den Menschen in unserer 
Nachbargemeinde. Teils wurden bis zu 7 Lagen des Seidenpapieres 

verwendet um detaillierte Wahrnehmungen zu bekommen, kleine 
Ausarbeitungen wurden mit Nagelscheren vorgenommen. Natürlich fehlte 

es auch nicht an Speis' und Trank, nach dem Mittagessen ging es gut 
gelaunt wieder ans Werkeln bis zum späten Nachmittag. Die 

abschließende Feinarbeiten hattest du, liebe Katarina dann zusammen mit 
Anke übernommen. Ich für meine Person bin von der Idee bis hin zum 

fertigen ' Lichtkasten ' sehr angetan und hoffe doch, daß im Rahmen des 

Hessentages diese Lichtpromenade der 10 Stadtteile einen würdigen Platz 
erhält. Viele Stunden wurden von uns allen in etwas das einmalig ist 

eingebracht und das Ergebnis sollte doch vielen Besuchern des 
Hessentages gezeigt werden. Die Kernstadt Herborn ist zwar so bunt wie 

das Leben, die 9 Stadtteile haben aber ebenfalls ihren Flair und dies sollte 
auch den Menschen die nicht aus unserer Gegend anreisen, gezeigt 

werden. Ich sage nochmals Danke und freue mich jetzt bereits auf den 
Hessentag 2016! 

 
Tamara Loreena Döring, Hörbach 

 
Es war ein tolles Projekt für uns, das Lichtpromenadenbild mit dem 

Seidenpapier und auch die Rückseite der Lichtkästen mit Infos zu unserem 
Dorf Hirschberg zu gestalten. Keiner von uns, und ich denke, auch 



Katarina nicht, hätte gedacht, dass so viel Arbeit und Engagement 

notwendig sein würde. Aber es hat sich gelohnt, wir sind mit dem Ergebnis 
zufrieden. Die Gruppenarbeit hat Spass gemacht, hat uns alle einander 

näher gebracht. Catarinas warmherzige und kompetente Art und ihr 

gestalterisches Können haben uns anfängliche Probleme im Umgang mit 
der für uns alle neuen Technik schnell überwinden lassen. Bei der 

Gestaltung der Rückseite mit zum Teil historischen Fotos sind manche 
Erinnerungen an alte Hirschberger Zeiten aufgekommen.  Jeder hat sein 

bestes gegeben, um diesem Projekt zum Erfolg zu verhelfen. Wir alle sind 
schon gespannt darauf, das Ergebnis unserer Arbeit sowie die 

Darstellungen der anderen Stadtteile hell erleuchtet auf dem Hessentag zu 
bestaunen. Auch wenn wir bisher nur einen Teil des Gesamtprojekts 

kennen, sind wir der Meinung, dass diese Präsentation eine Bereicherung 
für die Hessentagsstadt Herborn darstellt und dass unsere Leuchtkästen 

eine gelungene Darstellung der Stadt nach außen für alle 
Hessentagsbesucher sein werden. 

 
Elvira und Thomas Walther, Hirschberg 

 


